
Kita-Umbau: Letzte Etappe geschafft
gruppe. Im Untergeschoss be-
finden sich ein Kreativraum
mit Werkbank, Töpferofen
und Materiallager, was „kon-
zeptionell viele Möglichkei-
ten“ schaffe, so Leiterin
Schweiger, dazu ein kleiner
Spielraum für Krippenkinder
mit Bälle-Bad (zusätzlich zum
Turnraum) und ein Ruhe-
raum mit Kinderbücherei.
Mit dem Neubau entstand
auch ein neuer Eingangsbe-
reich für den Kindergarten
sowie ein richtiger Innenhof,
den die Mitarbeiterinnen von
Frühjahr bis Herbst als „grü-
nen Arbeitsraum“ zum Bei-
spiel für Team- und Elternge-
spräche nutzen können.

In einem zweiten Bauab-
schnitt folgte nach dem Neu-
bau die Sanierung des nördli-

chen Teils der Tagesstätte,
die bis Dezember 2022 dauer-
te. Dort zieht in einen Raum,
der zwischenzeitlich von Kin-
dergartenkindern genutzt
wurde, auch die neue Krip-
pengruppe ein. Der alte Per-
sonalraum wurde zudem in
einen Raum für eine Kinder-
gartengruppe umgewandelt.
Als letzter Bauabschnitt folg-
te heuer die Sanierung des
südlichen Teils der Tagesstät-
te. Das „absolute Highlight“
sei dort ein Spielflur, sagt Lei-
terin Schweiger. Ebenso be-
finden sich in dem Bereich
Räume für Kindergartengrup-
pen und ein Fachdienstraum.
Deutlich größer ist nun au-
ßerdem der Garten, der auch
einen eigenen Bereich für die
Krippenkinder hat.

Vollgeschosse hat. Auf einer
Etage befinden sich neue,
modern ausgestattete Ver-
waltungsräume samt Lei-
tungsbüro, Personalküche
und Konferenzzimmer, in
dem auch die Fortbildung der
Ergänzungskräfte stattfindet.
Das Erdgeschoss beherbergt
unter anderem eine Krippen-

zen hat die Tagesstätte (mit
ihren 30 Mitarbeiterinnen
samt Verwaltung) zwei Regel-
und zwei Integrations-Kin-
dergartengruppen. Alles in al-
lem sind es künftig 124 Plät-
ze.

Begonnen hatten die Arbei-
ten vor knapp über drei Jah-
ren mit dem Neubau, der drei

Im Januar kann nun eine
zweite Krippengruppe star-
ten. Personal sei dafür vor-
handen, teilte die Stadt mit.
Für die bestehende Krippen-
gruppe hatte es bis zum Ein-
zug in eigene Räume eine
Übergangslösung gegeben.
Neben den dann zwei Krip-
pengruppen mit je zwölf Plät-

Nach drei Jahren Bauzeit

sind Erweiterung, Umbau

und Sanierung des städti-

schen Kindergartens am

Daserweg in Penzberg

kurz vor Weihnachten ab-

geschlossen worden. Etwa

4,9 Millionen Euro dürften

Runderneuerung und Neu-

bau gekostet haben. Im Ja-

nuar kann nun eine zweite

Krippengruppe starten.
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Penzberg – „Wir haben ein
wunderschönes Haus bekom-
men“, sagt Martina Schwei-
ger, Leiterin des städtischen
Kindergartens am Daserweg.
„Es macht Spaß, hier zu ar-
beiten.“ Der Umbau war in
den vergangenen drei Jahren
im laufenden Betrieb erfolgt.
Was durchaus eine Heraus-
forderung gewesen sei, wie
Projektleiterin Veronika Frie-
bel vom Penzberger Stadt-
bauamt sagt. Lobend hervor-
zuheben sei, wie Erzieherin-
nen und Kinder das mitge-
macht hätten, fügt sie an.

Im August 2020 hatten die
Arbeiten in der Tagesstätte
begonnen. Sie dauerten in
drei Etappen bis Dezember
2023. Es war auch eine Zeit
der Umzüge innerhalb des
Hauses, wenn gerade ein Teil
saniert und umgebaut wurde.
Laut Stadt wurden bestehen-
de Räume saniert sowie rund
600 Quadratmeter neue
Nutzfläche geschaffen. Es
entstanden Platz für eine wei-
tere Krippengruppe sowie
neue Personal- und Bespre-
chungsräume. Auch der Au-

Arbeiten hatten mit
Neubau begonnen

Durch Erweiterung und
Umbau des Kindergar-
tens am Daserweg in
den vergangenen drei
Jahren entstand ein rich-
tiger Innenhof – als
„grüner Arbeitsraum“
für Frühjahr bis Herbst;
links hinten ist der Neu-
bau zu sehen. Zu den
Neuheiten gehört auch
ein Kreativraum mit
Werkbank und Töpfer-
ofen (Bild links) im Neu-
bau-Untergeschoss; im
Bild mit Kita-Leiterin
Martina Schweiger (r.)
und Projektleiterin Ve-
ronika Friebel (l.) vom
Stadtbauamt. FOTOS: WOS

ßenbereich ist jetzt größer.
Die Kosten veranschlagt die
Stadt auf 4,9 Millionen Euro,
wobei die Endabrechnung
noch aussteht. Die Regierung
von Oberbayern beteiligt sich
mit 1,24 Millionen Euro an
der Maßnahme. Die offizielle
Einweihungsfeier soll im
Frühjahr folgen.


